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Nro . 6-

Ärmliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Forstamt Wild borg.
Revier NaiSlach.

(Holzverkanf ) .
Am Dienstag den 28 . nnd

Mittwoch den 29 . Jan.
werden in den Schlägen Schwärzmiß
»nd . Kochsgatten gegen baare Bezah¬
lung zum Verkauf gebracht werden:

188 Stämme Flößholz , 117Stnck
Sägklöze , 293 /2  Klf . Nadel¬
holzscheiter , LO Klf . dto . Prü¬
gel undtt2750 Stück dto . Wellen.

Das Material wird am ersten Ta¬
ge von 8 — 10 Uhr Morgens vor-
gezeigr werden , nnd es haben daher
die Kauislicbhaber um 8 Uhr im
Scklag Sckwärzmiß auf der neuen
Badstraße sich cinzufindcn . Die Ver¬
kaufs -Verhandlung wird im Löwen zu
Oberreichcnbach vorgenommen , und be¬
ginnt am ersten Tage , wo mit dem
Floßholz und den Sägklözen , meist
aus Forchen bestehend , der Anfang ge¬
macht wird , um 10 ^ Uhr , am zwei¬
ten Tage aber um 9 Uhr , auch wird
bezüglich der Bezahlung noch weiter
bemerkt , daß diejenigen Käufer , wel¬
che den Kaufschilling nicht sogleich baar
erlegen , solchen binnen 6 Tagen an
das K . Kamcralamt Hirsau zu bezah¬
len haben.

Die Ortsvorsteher wollen für recht¬
zeitige Bekanntmachung dieses Sorge
tragen.

De » 17 . Jan . 1851.
K . Forstamt.
Gunzert.

Calw.
(Erinnerung an Erstattung der viertel¬

Mitlwoch 22 . Januar

jährigen Kassenberichte ) .
Nach dem Zirkular - Erlaß vom 5.

Mai 1832 (Elgänziingöbaiid zum Re¬
gierungsblatt S . 254 ) haben dreOrlö-
vorsleher mit Vorlage der je ans den 1.
Oktober , 1 . Januar , 1 Aprrl und 1.
Juli zu erstattenden KassenBerrchtc zu¬
gleich die Anzeige an das Oberamt
zu verbinden , daß die Kassen der Ge-
meindepflegcr , beziehungsweise Steuer-
Ernbringcr , in jedem der lczteu 3 Mo¬
nate auf den Grund einer Berechnung
des TagbncbS gestürzt und ob derber
Kasse und Tagbuch in Uebereinstim-
murig gefunden worben sei.

Da der größere Therl der Orts¬
vorsteher diese vierteljährigen Kassen¬
berichte in der fraglichen Beziehung
bisher mangelhaft an das Oberamt.
eingcscndet hat , so sicht sich dasselbe
veranlaßt , die künftige genaue Befol¬
gung der angeführten Vorschrift unter
dem Anfügen in Erinnerung zu brin¬
gen , daß die Berichte je längstens in
den ersten 10 Tagen nach dem Vcr-
falltermin , bei Wartbotcn -Vcrmeidung
eingesendet werden müssen . Auch wird
dabei bemerkt , daß sich Kassensturz und
Berichts -Erstattung auch auf alle un¬
tergeordneten öffentlichen Gemeinde-
Verrechnungen , wozu die hie und da
vorkommenden besonderen Waldertrags-
Fruch .kasse- Zehntkasse - und Gültablö-
sungskasscVerwaltungen , dann die be¬
sonderen Kirchspiels - sind Schulgemcin-
depflegen gehören , zu erstrecken hat.

Den 18 . Ja » . 1851.
K . Oberamt.

, Fromm.
>

Calw.
(Aufforderung zur Steuerzahlung und

Berichtigung der Hofpachtzinse ) .
> Sehr viele SteuerKontribueuten ha-

1851.

bei! noch nicht die bis den 1. Januar
d . I . verfallene Steuer bezahlt . Es
ergeht daher au die Säumigen noch¬
mals die Mahnung , den Rückstand noch
im Lause dieses MonatS zu berichtigen.
Zugleich werden auch diejenigen , wel¬
che die auf lezt Martini verfallenen
Hofpacbtzinsc noch nicht bezahlt haben,
aufgesordert , dieselben binnen 8 Ta¬
gen zu entrichten.

Den 20 . Jan . 1851.
Stadtpflege.

A g c n b a ch.
(Haus - und Garten -Verkauf ) .

Die der Gantmasse des ff Adam
Kalmbacher , Schmiedmcister dahier ge¬
hörige Liegenschaft bestehend in:

Einem zwcistockigten WohnhcmS mit
Scheuer nnd Stallung , auch Kohl-
und Strcuhütte , einer Sckuuied-
wcrkstatt , alles unter einem Dach;

Eine Schleifmühlc an der Kleine »;;
Ungefähr 1 ' ^ Vrtk . GraS - und

Baumgartcn beim Haus ; zusam¬
men angeschlagen zu. 11Ä fl. ;

kommt am
Donnerstag den 13 . Febr . d . I.

Vormittags 10 Uhr
auf hiesigem Rathszimmer im öffent¬
lichen Aufstreich zum Verkauf.

Obiges Gebäude ist im Jahr 1835
neu erbaut worden , nnd ist alles im
besten Zustande , auch hat die Werk¬
stätte mit zwei Feuerwerken theilweise
eingerichtet einen großen Raum in sich.

Auf Verlangen etwaiger Kaufslicb-
haber , könnten noch ungefähr L Mrg.
Aker zu obigen Realitäten verkauft
werden , welche früher dazu gehörten,
nnd dem wirklichen Bcsizer ganz ent¬
behrlich sind.

Hiezu werden Kaufslicbhaber mit
dem Bemerken cingeladen , daß sich



auswärtige unbekannte mit gemeinde - eröffnet,
räihiichen Zeugnissen zu versehen ha¬
ben.

Den 16 . Jan . 185t.
Schuidhciß H a m m a n n.

Agenda ch.
(Fahrniß -Verkans ) .

Ans der Gantmasse des 7 Adam
Kälmbacher , Schmiedmeister dahier,
kommt in dessen Wohnung am

Freitag den 14 . Febr . d . I.
von Morgens 8 Uhr an

gegen baare Bezahlung folgendes in
öffentliche Versteigerung:

Bücher , Manns - und Weibs-
kleidcr , niedrere Betten und
Leinwand , Mchcugefchirr , 1
kupferner Kessel , Eisengeschirr,
worunter namentlich ein ganzer
Schmied - Handwerkszeug , ein
Kunsthccrd mit drei Häfen be¬
griffen ist , vieles Schreinwcik
in gutem Zustand , Faß - und
Bandgcschirr , Fuhr - und Bau-
reugeschirr , eine Kuh , vier Hen¬
nen , ungefähr 40 Garben Ha¬
ber und 10 Garben Roggen,
pngefähr 20 Zentner Heu und
Öehmd und allerlei Hausrath.

. Die Herren Ortsvorstehcr in der
Nahe werden besonders um Bekannt¬
machung dieses höflich ersucht.

Den ' 16 . Jan . 1851.
Waisengen 'cht:

Schuldheiß Ham wann.

O b e r k 0 l l b a ch.
Es werden ain

Mittwoch den 19 . Feb . 1851
im ErckntionSwegc

Morgens 9 Uhr
auf hiesigem RakhSzimmer

30 Zentner Heu und 1 Kuh
gegen baare Bezahlung verkauft , wo¬
zu Liebhaber Ungeladen werken.

Den 16 . Jan . 1851.
Schuldheiß Schuiirle.

Ans Auftrag:
Schulkheiß F e n che l.

C a l w.
(HanS - und Garten - re . Verkauf ) .

AuS der Verlassenschastsmasse der
kürzlich verstorbenen Ehefrau vcS Werk¬
meisters Moriz Kümmerte dahier , wlv.
Marie gcb . Köhler , kommt aus ken
Antrag der Erben am

Montag den 27 . d . M.
Nachmittags 2 Uhr

auf hiesigem Rathhans ( in dem Kanz¬
leizimmer der Unterzeichneten Stelle)
zum ersten Mal in öffentlichen Anf-
streich:

Eine dreistockigtc Behausung mit 2
vollständigen Wohnungen , Stal¬
lung , Remise und Keller in der
Badgasse , nebst 21,5 Nth . Hof¬
raum vor dem HanS;

Ein Waschhaus dabei mit eigenem
Brunnen und einem kleinen Gärt¬
chen daneben von 5,1 Rth . :

( 's Mrg . 33,4 Rth . freier Plaz,
bisher Zimmerplaz mit einer 40'
langen offenen Hütte .;

22,1 Rth . Gemüsegarten mit eige¬
nem Brunnen;

Mrg . 6,2 Rth . Baum - und
GraSgaitcn hinter dem Hans,
am Berg.

Diese Realitäten bilden ein geschlos¬
senes Besizthum und eö eignet sich das
Änwesen vermöge seiner günstigen La¬
ge und des großen Raums im Ge¬
bäude selbst, als in dem eS umgeben¬
den Plaze zu jedem größeren Ge¬
werbe.

Hiezu werden die Kausöliebhaber
mit dem Bemerken eingeladen , daß
sich Auswärtige mit gemeinderätbliebeu
VermögenSzengnissen zu versehen haben.

Den 9 . Jan . 1850.
K . Gerichtsnotariat.

All . Ritter.

N ö t h e n b a eb.
Die Gemeinde verkauft am

Freitag den 24 . dieß
81 Stück Forchen

auf dem Stock , gegen baare Bezah¬
lung vom 'rOr biö 55e , welche sieb
zu Floßholz eignen . Die weiteren Be¬
dingungen werden am VerkaufStage

OberamtSgerickst E akw.
(Glänbigeransruf ) .

In nachgenannten Gantsachcn wird
die Schnidenlrqnidation zu der bezeich-
neten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im schwäbischen
Beerkur erscheinende weitere Bekannt - '

machung hiemit auf , ihre Ansprüche
gehörig cmzumeldcn.
h Abraham Charter , gcwcs . lediger
Maurer in Ncnhengstätt,

Montag den 10 . Feb . d . J.
Vormittags 8 Uhr

zu Neuhengstätt.
ch Adam Kalmbacher , gewes . Schmied
in Agenbach,

Montag den 17 . Feb . d . J.
Vormittags 9 Uhr

zn Agenbach.
Melchior Reinhardt , Zimmermaun in
Stammheim

Dienstag den 18 . Feb . d. J.
Vormittags 9 Uhr

zn Stammhcim.
Den 19 . Jan . 1851.

K . Oberamtsgericht.
Ebenspcrger.

E m b e r g.
(Wald -Verkans ) .

- Ans der VeilassenschaftSmaffe der
Ehefrau deS Werkmeisters Kümmcile
von Ealw kommt am

Montag den 27 . d . M.
Nachmittags 2 Uhr

ans hiesigem RathhanS in öffentlichen
Ansstreich:

12  Mrg . Wald , die Winterbal«
che , zwischen Ulrich Ncthaker und
Johannes Reuthlinger . Anschlag
630 fl.

Den 11 . Jan . 1851.
Schnldheißenamt.

A l t b n r g.
(W e l t c n s ch w a n n ).
Alts der Gantmasse deS Martin

FaaS vonWcltenschwann werden nach¬
stehende Objekte dem Verkaufe anögc-
l' rz'k:

Gebäude:
Die Hälfte an einer zweistockigten

Behausung und Scheuer unter ei¬
nem Dach , mitten im Dorf;

Mäh - und Brandfeld:
3 Mrg . Aker , der Hausakcr ge¬

nannt.
Die VerkausSVerbandlung findet

Freitag den 7 . Februar d. I.
ans dem Rathhanse zn Altburg statt.
Unbekannte Liebhaber wollen sich mit
VermögenSzengnissen versehen.

Ten 11 . Jan . 1851.
Sck' üldhdiß Erhardt.



Außcramtliche Gegenstände
Calw.

Eine ältere , aber ganz gute Gm
tarre mit Mechanik  ist billig zu
verkaufen ; wo ? sagt Ausgeber dieß.

B üh l h o f.
Ich sehe mich gcnöthigt , öffentlich

zu verwarnen , baß auf meinen oder
meiner Frau Namen Niemanden Et
was angeborgt werde , indem wir kei¬
nerlei derartige Verbindlichkeiten aner¬
kennen werden.

Den 18 . Jan . 1851.
Paulus,  Revierförstcr.

G e ch i n g e n.
Einen noch ganz neuen vollständi¬

gen ' Schmiedhandwerkszeug und einen
Teuchclbohrer verkauft billigst

Schmied Lohre 's
Wittwe.

Calw
Postverwalter Horlacher  verkauft:

Most , Roggen - Haber - und Wicken¬
stroh , Aepfel - und Birnschnize , Hu-
zcln , Zwetschgcnbranntwein , und der¬
gleichen mit Birubranntwein gemischt,
Essig,.  Raukarden , 1 ' lange Reisbii-
schein, 1 eichene und 1 tannene Krippe,
Wagen - und Chaisenrädcr , 1 Wagen-
leitcr , eiserne Achsen und Stahlfedern,
auch tannene Spähnc.

Cal w.
ES sucht Jemand 800 fl. gegen

2260 fl. Pfandschein anfzunchmcn;
wer ? sagt Ausgeber dieß.

E a k w.

Für die kurhesstschen Offiziere sind
seit 18 . Dez . v . I . eingegangcn : von
N . 30 kr. , Ungenannt 1 fl. 35 kr. ,
C . Sck . in H . 21 kr., A . in H . 21 kr.,
G . H . 2 fl.

Wer noch Beiträge zu leisten bereit
ist, wird gebcien , dieses im Lause die¬
ser Woche zu thnn , um sie der Sen¬
dung an Herrn Römer in' nächster Wo
che beilegen zu können.

H o r l a che r.
Cal w.

Für die meiner sel. Gattin während
ihres laugen Krankenlagers erwiesene
viele Liebe und Wohlthaten , und für
die zahlreiche Begleitung zu ihrer Ru¬
hestätte , sage ick auf diesem Wege
mkincn gcruhrtesten Dank.

Georg Widmaicr,
' Sattlermeister.

Calw.
Am Sonntag den 12 . d . M . ist ein Mehltrog.

von Zavelstcin nach Calw ein Hand¬
schuh mit Pelz ausgefüttert verloren
gegangen ; der redliche Finder wird ge¬
beten , denselben gegen Belohnung bei

cher Redaktion dieses BlaltS abzugeben.
C a l w.

Der von dcm Konrad Strohm , Fab¬
rikarbeiter hiutcrlassene Antheil Haus,
sowie der , der Barbara Grosselfinger,

^ezt Roller , Schreiner gehörige Antheil
kommen am nächsten

Montag den 27 . d . M.
Nachmittags 1 Uhr

auf dem Rathhaus in den öffentlichen
Aufstreich . Je nach dem sich Liebha¬
ber zeigen , kann jeder Theil besonder,
oder mit einander verkauft werden.

Nähere Auskunft crthcilt G . Fr/
üller,  Tuchmacher und G . Rol¬

ler,  Schreiner.
L e o n b e r g.

(Obstbäume - , Gesträuche - und Pflan-
zen-Empschlung ) .

Bei dem Unterzeichneten find schöne
hochstämmige Obstbärunc vom besten
Most - und feinstem Tafelobst zu haben,
sowie auch schöne Zwcrgbäumchcn vom

,feinsten Tafelobst , und find gepflanzt
nach ihren Formen alS:  Halbstamm,
Pyramide , Busch , Kessel , hohe und
niedere Spalierbäume , auch find meh

Anlegung von Baumschulen vorhan-

lräthschaften , worunter eine Mulde und

Bäcker Braun.

Yh C a l w . -fh
-!i- Zur Mezelsuppe am nächsten

Samstag ladet freundlich ein A-
-!l- G . Stroh, -jh
-!>1 z. Kronprinz.

^

C a l w.
Unterzeichneter hat bis Lichtmeß ei¬

ne Stubcnkammer zu vermiethen.
Christian M aier,

in der Badgasse.

Frankfurter Kurs
vom 18 . Januar.

Gold  m ü n z e n:
Pistolen 9 fl . 28 '/, kr.
Friedricksd 'or 9 fl. 55 '/2 kr.
Holl . lOGuldcnStückc 9 fl. 39 kr.

jDukaten 5 fl. 33 >/ . kr.
ZwanzigFrankenStücke 9 fl . 22 kr.
Engl . SouvcrainS 11 fl. ZOffz kr.

^ Calw,  21 . Jan . 185,1 . ^
Au die Stelle der Bürgerwchr ist

ein andres Institut ins Leben getreten,

rere Tausend schöne Kernwildlinge zu p -̂sstn Zweck nickt dahin gebt , gegen
Meinungsverschiedenheiten und politi-

dcn , und für Blumengärten schöublü - Istpc .,zu  agircn sondern gegen
hcnde Gesträuche ui .d Rabattenpflan - ssj,; weit gefährlicheres in seiner Wucht

zcn zu haben.
Aufträge und Bestellungen nimmt

an in Calw Herr Burger , Bäckermci
stcr.

Joh . El einen ; ,
Gärtner.

Geld  a u s z u l e i h e n,
gegen gesezlichc Sicherheit:

200 fl. Pfleggeld bei Johannes Heugle
in Calw.

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Worbe über sind frische Lau-
gcnbrezcln zu haben bei

Gottlob Störr,
Gvtllicb Burger:

Calw.
Mir ist entbehrlich geworden und

biete ich deßhalb um billigen Preis
zum Kaufe an : einen Schweinstall,
eine Holzrcmise , mehrere Bäckercige-

Leben und Eigenthum vernichtendes
Element zu kämpfen , nämlich gegen
daS Feuer.

Durch daS rühmliche Streben unse¬
res Herrn Stadtschuldheißen , welchem
Calw seit seiner Amtsführung schon

Manche Verbesserung unsrer städtischen
Zustände vcidankt , ist nun auch nach
dem Borbildc anderer Städte eine neue

Feuerwehr organisirt und zu derselben
solche junge Männer auserseben wor¬
den , welche sich freiwillig der Aufgabe
unterzogen , da wo es Noth thut mit
eigener Lebensgefahr dem vernichtenden
Elemente muthig entgegen zu treten,
und Unglück und Verderben von der
Stadt abznwcnden.

Gleich nach Uebernahme der von

Hrn . Metz von Heidelberg erkauften
neuen Sprize und sonstigen Lösch- und



Rettungs -Apparaten , wurde die dazu
„öthige Mannschaft konstituirt , welche
bisher sich regelmäßig im Dienste üb¬
te , und nun nächstens in ihrer dem
Zwecke cntsprechenven Kleivung eine
Probe ihrer Fertigkeit ablegen wild,
wo zu wünschen wäre , daß alle Jene
sich auch daovn überzeugen möchten,
welche gewöhnlich gegen allcö Neue,
so auch gegen dieses Institut , ihre Ab¬
neigung kund geben , und als Grund
derselben oft den (von ihnen selbst über¬
trieben ) dargestellten Kostenpunkt hervor
heben , ob schon ein großer Thcil sol¬
cher am wenigsten dazu beizutragen ver¬
mag . Dank sei übrigens der Festig¬
keit der Behörden , welche sich an der
Ausführung einmal vorgesezter , und
zuvor reiflich überlegter , daS Gemein-
dcwobl befördernder Institutionen durch
kein Räsoncment beirren lassen , und

die pekuniären Opfer , welche erforder¬
lich sind , nur als daS Mittel zur Er¬
reichung uüzlichcr Zwecke — und nickt
das Geld selbst . — als den alleinigen
Lebenszweck betrachten.

Wir sind , gottlob ! seit vielen Jah¬
ren von bedeutendem Brande verschont
geblieben , und fand auch je ein solches
Ereigniß statt , so winde demselben al¬
lerdings bald durch die Thätigkeit der
Einwohner Einhalt getban , allein zu
läugnen ist dock auch nickt , daß durch
das regellose Einstürmen der Menge
dienstfertiger Menschen , den bestürzten
Hausbewohnern oft mehr geschadet als
genüzt , mehr zu Grunde gerichtet , als
erhalten wurde . Man ist übrigens
weit entfernt , diesen Sa ; als nurCalw
allein geltend hie anführen zu wollen,
denn daß eS bisher in solchem Falle
überall so gieng , mag daraus erhellen,

daß die neuere Löschanstaltcn in an¬
dern Städten schon früher begründet

'wurden und wir uns von der Zweck¬
mäßigkeit derselben theils persönlich,
theilö durch öffentliche Blätter , so z.
B . erst kürzlich von Biberach aus über-

>zeugten.
j Wir hoffen und wünschen nun , daß
j fick auch dieses neue Unternehmen eben
so wvhlthätig im Falle eines Unglücks
bewähren möchte , als wie sich bisher
das im verflossenen Jahre begründete
Institut für wandernde Handwerksge¬
sellen , troz der damaligen Gegner —
erwiesen hak , und das nun mit Reckt
als eine Wohlthat gepriesen wild.

F . d. ä. /

Redakteur: Gustav RiviniuS.
Druck und Verlag der Riviniussche» Buck¬

druckerei iu Calw.

Calw , den 13. Januar l65l.

Fruchtpreise,

p . Scheffel

Weitere Notizen.

Kernen

Kernen,

Dinkel,

Haber,

12fl2Lkr. 11fl.22kr.10fl.18kr.
^fl .- kr. - fl.- kr.—fl.—kr.

5fl.40kr. 4fl.36kr. 4fl.—kr.
—fl.- kr.- fl.- kr.—fl.- kr.
4fl.18kr. 3fl.49kr. 2fl.42kr.

-fl .- kr.- fl.- kr— fl.- kr.

Dinkel Haber

s-
—-r.

-S Et
«x- S- eug-

p . Simri
Roggen 1fl . 12kr . Ist . 4kr.
Gerste Ifl . — kr. — fi .58kr.
Bohnen Ifl . 4kr . — fl. 48kr.
Wicken — fl . LOkr. — fl .36kr.
Linsen Ist 12kr . Ifl . - kr.
Erbsen 1fl . 44kr . Ifl . lLkr.

Ausgestellt waren:
LS ScheffelKernen 54ScheffelDinkel 22ScheffelHaber

Eingesührt wurden:
88 ScheffelKernen 26ScheffelDinkel 12ScheffelHaber

, Aufgestellt blieben:
13 ScheffelKernen 6 ScheffelDinkel 4 ScheffelHaber

4
fl.
12

kr.
24 3

fl.
5

kr.
40 2

fl.
4

kr.
18

3 12 12 4 5 — 4 4 12
16 12 — 10 4 54 4 4
4 11 40 10 4 40 12 3 48
8 11 '39 14 4 36 6 3 42

^ 17 11 30 10 4 30 2 2 42
6 11 24 10 4 24 — — _
6 11 21 10 4 18 — ' — —

10 11 18 3 4 — . - — , —
45 11 12 — — — — — —

6 10 48 __ — '- — — —
10 10 18 — — — — — —

— --

! - — — — '— — — — —

Brodtare:  4 Pfund Kernenbrod 10 kr . 4 Pf . schwarzes Bred 8 kr . 1 Kreuzcrweck muß wagen Loch.
Lleischtare: 1 Pfund Ochsenfieisch 9 kr. Rindfleisch 7 kr. Kuhfleisch — kr . Kalbfleisch 6 kr. Hammel-

fleisch 6 kr. Schweinefleisch , unabgezogen 8 kr. dto . abgezogen 7 kr.
' ^ Stadtschulicheißenamt. Schul dt.
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